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Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a

18 Jahrgang
Möcheniſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer trifft am heutigen Montag in Danzig ein Die Kaiſerin
und Prinz Eitel Friedrich wohnten am Sonntag der Einweihung eines
Betſaales in der Arbeiterkolonie Hoffnungstal bei Rüdnitz bei

Der Reichstag lehnte die Nachtrags Forderungen für Südweſtafrika
ab ebenſo in dritter Leſung die Errichtung eines ſelbſtändigen Kolo
nialamts

Der Kolonialrat iſt auf den 18 Juni einberufen wordeu

Die ſeit neun Wochen ſtreikenden Bergarbeiter des mitteldeutſchen
Grubengebietes haben nach Zuſicherung geringfügiger Zugeſtändniſſe
beſchloſſen am heutigen Montag die Arbeit wieder aufzunehmen

Jn Königsberg kam es aus Anlaß der Verhaftung eines Arbeiters zu
einem Tumult bei dem die Schutzleute von einer zahlreichen Menge
angegriffen wurden

Die Beerdigung Henrik Jbſens iſt auf den 1 Juni verſchoben worden
König Haakon wird daran teilnehmen

Die Reichsduma nahm das Programm der Regierung entgegen und
forderte dann nach bewegter Debatte die Entlaſſung des Miniſteriums

Jn Petersburg wurden bei einem Zuſammenſtoß mit Truppen ſechs
Arbeiter getötet

Wie der Agence Havas aus Peking gemeldet wird iſt der Kaiſer von
China erkrankt Es geht ſogar das Gerücht er ſei geſtorben

2 JDie Amneſtiefrage in Rußland
Halle 28 Mai

Als die Dumamitglieder zum erſten Male nach dem Tauriſchen Palaſt
fuhren der einſtweilen als Parlamentsgebäude dienen ſoll da rief ihnen
die in den Straßen angeſammelte Volksmenge Amneſtie Amneſtie zu
Und die erſte Rede in der neuen Volksvertretung galt ausſchließlich der
Amneſtie Es fei Pflicht ſagte der erſte Redner aus dem Hauſe alles
daran zu ſetzen daß die Freiheit welche ſich Rußland erkauft hat keine
neuen Opfer mehr fordere Es ſei unmöglich den lauten Schrei des
Herzens zurückzudrängen und die Frage nicht ſofort und zuerſt zu berühren
Das freie Rußland fordere die Befreiung der Verhafteten Stürmiſcher
Beifall lohnte den Redner Und in der erſten ordentlichen Sitzung wurde
unter lautem Beifall ein Antrag eingebracht eine Kommiſſion einzuſetzen

die das Verlangen nach vollſter Amneſtie zum Ausdruck bringen ſollte
und dieſe Kommiſſion wurde die Pflicht Kommiſſion genannt

Jn der Tat machten Dankbarkeit die ungeheuerlichen Vergewaltigungen

die ganz außerordentliche Gelegenheit es der Duma zur Pflicht für die im
Kampfe für die Freiheit des ruſſiſchen Volkes Unterlegenen mit größtem
Nachdruck einzutreten Das geſchah auch in der Adreſſe an den Zaren

Heimgefunden
Roman von H von Heſſig

21 Fortſetzung Nachdruck verboten
J nein das woll nicht Vielleicht daß der junge Herr

mal vergeſſen hat
Merkwürdige Vergeßlichkeit Alſo Sie wiſſen wirklich

gar nichts lieber Alter Und als ihrem halb fragenden halb
warnenden Tone nur ein hartnäckiges Achſelzucken antwortete
ſtieg ein leiſes intenſives Korallenrot hoch auf in dem feinen
Geſicht der alten Dame und ohne ein weiteres Wort wandte
ſie ihrem Getreuen den Rücken

Friedrich ſchlich davon wie ein ertappter Dieb Leiſe ganz
leiſe klinkte er die Gartenpforte zu und dann fuhr er ſich mit
beiden Händen an den Kopf

Da haben wir s Nun hat ſie s doch rausbekommen
Und ich alter Eſel hatte mich ſo verſchreckt als ſie mir damals
den Leinewandrock wegnahm und ſagte er müßte zum Waſchen
gegeben werden und wo ich mir ſchon ſo n Briefelchen parat
in die Taſche reingeſteckt hatte und ich dachte nu da würden
ſie in der Poſttaſche wohl ſicherer ſein ſo mittenmang dem
andern Briefzeugs und wo ich die Taſche auf der Poſt ſelber
aufſchließe und das kleine Fräulein denn ſchon immer wartet
Aber nu hat ſie s raus Und ich hab ihr belogen zum
erſtenmal im Leben Pfui ſchäm Dich alter Kerl

Und Friedrich kam ſo benommen ins Haus zurück daß er
beim Arrangieren des Kaffeetiſches Fräulein Charlottes Taſſe
geiſtesabweſend vor des jungen Herrn Platz ſtellte und das
Sahnekännchen aufs Büfett ſtatt auf den Tiſch

Tante Charlotte fand ihren Neffen auf der Moosbank
anter dem noch blätterloſen Ahorn ſitzen im Reitanzuge den
Rilzhut neben ſich und in den läſſig über dem Knie ver
chlungenen Händen die Gerte mit welcher er mechaniſch allerlei
Hieroglyphen im Sande zeichnete Er ſah aus wie ein Menſch
der tief in unruhiges peinvolles Sinnen verloren iſt

Gewiß hätte die Duma einen anderen einen höflicheren einen in
Parlamentsadreſſen üblicheren Ton anſchlagen ſollen Die Duma hätte
überhaupt nicht mit allen Forderungen und Wünſchen auf einmal heraus

platzen ſollen hätte nicht ſollen mit Scheffeln einheimſen wollen was
andere Völker mit Löffeln mit Teelöffeln im Laufe von Jahrzehnten von
Jahrhunderten erreicht haben und ſogar noch weit darüber hinaus Aber
der Eifer des jungen Parlaments hätte ſich bald genug von ſelbſt gelegt
Nur ſollte die ruſſiſche Regierung in der Amneſtieforderung ſich nicht ſo

ablehnend verhalten wie ſie es tut
Die Regierung beruft ſich darauf daß die politiſchen Morde nicht nach

laſſen und daß ſie die Terroriſten und Bombenwerfer gerichtlich verfolgen
müſſe Aber noch nie iſt eine Revolution mit Roſenwaſſer gemacht worden
und die ruſſiſche Regierung hat durch ihre Hartnäckigkeit und Doppel
züngigkeit ſelbſt die Fortdauer der über alle Maßen bedauerlichen politiſchen
Morde verſchuldet Sie hat durch verſchiedene Akte nicht nur den Ver
dacht erregt ſondern es der ganzen Welt nahezu zur Gewißheit gemacht
daß ſie ſo viel als möglich die Duma als quantités négligeable zu be
handeln und nach altruſſiſcher Gewohnheit auch die Konſtitution wegzu
interpretieren gedenkt Es war tatſächlich ſchon verhältnismäßige Ruhe ein

getreten da erweckten jene Akte der Regierung von neuem das Mißtrauen

des Volkes die Wut der Terroriſten
Gewiß ſollen unter einigermaßen normalen Verhältniſſen Bombenwerfer

und Mörder nicht ungeſtraſt bleiben Aber in Rußland ſind die Ver
hältniſſe ſo anormal als möglich und die ruſſiſche Regierung die notoriſch
durch Polizei und Armee Tauſende von Juden abſchlachten Zehntauſende
verſtümmeln und Hunderttauſende wirtſchaftlich ruinieren und in gericht
lichem Verfahren die Mordbrenner Räuber und Mörder freiſprechen oder
mit zu neuen Verbrechen ermutigenden geringen Straſen davonkommen

ließ allerdings da es ihre Schützlinge waren ſo davonkommen laſſen
mußte ſie darf wahrlich nicht ſo zimperlich mit ihrem Gerechtigkeitsgefühl
ſein Eine Regierung die von Rechts wegen gemeine und feige Mord
buben freiſprechen ließ kann ſchon bei einer außerordentlichen Gelegenheit
und auf allgemeines Verlangen im Wege der Gnade Freiheitskämpfer
freilaſſen die man mag ſonſt über ſie denken wie man will meiſt tapfer
das eigene Leben eingeſetzt haben Selbſt wenn einige räudige Schafe ſich

unter ihnen befinden ſollten wäre das Unglück ſie mit befreit zu haben
bei weitem nicht ſo groß wie es das Unglück einer abgelehnten Amneſtie
ſein muß

Die Duma hat ſich zu entſchieden für die Amneſtie eingeſetzt Sie
kann nicht nachdem ſie die verſchiedenen Zurückſetzungen bereits langmütig
hingenommen hat nicht auch die Verweigerung der Amneſtie ſich ruhig
gefallen laſſen Sie würde dadurch alles Anſehen beim Hofe bei der
Regierung beim Volk und im Auslande verlieren Der ruſſiſche Selbſt
herrſcher hat gar vieles zu bereuen es könnte ſein daß er nichts ſo
zu bereuen haben wird als die Ablehnung einer umfaſſenden Amneſtie

li 2 bPolitiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 28 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer trifft am
heutigen Montag mittag aus Prökelwitz in Oſtpreußen wo er mit dem
beſten Erfolge gejagt und zahlreiche ſtarke Rehböcke erlegt hat in Danzig
ein und wohnt dem Stapellauf des Lmienſchiffes Schleſien bei Dann
geht die Fahrt nach Berlin Porsdam zurück Während des Aufenthalts
in Prökelwitz ſind dem Kaiſer von ſieben Bauernpaaren in alter Volks

Hand auf die Schulter legend Jhre Stimme war ungewöhnlich
weich und etwas wie eine tiefe Bewegung zitterte darin nach
Er ſah zu ihr auf mit einem Blick der von weit weit her zu
kommen ſchien ſo völlig verloren in ſchwermütigem Nachdenken
hatte ſie dieſe beredten dunklen Augen noch nie geſehen

Jch habe einen tüchtigen Ritt gemacht Tante es war ſehr
erfriſchend in der ſchöneu Luft

Das glaube ich Aber Du kommſt nun zum Kaffee
Franz nicht wahr

Gewiß ſofort Jch will dann noch nach der Stadt
Heute noch Haſt Du beſonders wichtige Geſchäfte

Es war als wenn er flüchtig zuſammenzuckte ſeine Augen
ſenkten ſich wieder auf die verworrenen Arabesken zu ſeinen
Füßen

Ja ich habe einiges zu erledigen
Tante Charlotte aber zog nun ihre Hand zurück Komm

nur bald mein Junge ſagte ſie freundlich und dann ſchritt
ſie dem Hauſe zu während er ſitzen blieb augenſcheinlich ſchon
wieder in ſeine Grübeleien verſunken Ja es hatte ſich ganz
von ſelbſt gemacht es war kein Unrecht dabei Bei jener
erſten heimlichen Begegnung hatte er in die Tiefen ihrer jungen
Seele einzudringen gewußt und ſo wie er es wollte alles
herausgeleſen was ſie quälte das tiefſchmerzliche Weh des
Unterdrückt cins den Unwillen über die kalte Leere das freud
und friedloſe undehagliche Sein in ihrem elterlichen Hauſe
welches den Jhren nur eine Herberge war in der man ſich
gern möglichſt wenig aufhielt die bittere Enttäuſchung wo ſie
an Pflichten ccaht hatte und an zärtliches Sichanſchmiegen
Sie war überflüſſig ganz überflüſſig So ein enges Haus
und beengte Verhältniſſe ſchon zwei darin die alles für
ſich beanſpruchten und nun noch eine dritte dazu die ſich ſo
gar nicht in den Rahmen fügen konnte Ach hätte ſie doch
auf der Stelle hinausgekonnt um ſelbſtändig ihr Brot zu
erwerben
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Salkleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Thronis
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jeaz Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilleton

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Da biſt Du ja mein Junge ſagte die Tante ihm die

tracht Volkslieder vorgetragen worden Aus Bernau wird vom
27 d Mts berichtet Heute vormittag fand in Gegenwart der Kaiſerin
und des Prinzen Eitel Friedrich der Spitzen der ſtaatlichen ſtädtiſchen
und kirchlichen Behörden ſowie zahlreicher Gäſte die feierliche Einweihung
des vom Kaiſer geſtifteten Betſaales in der bei Rüdnitz gelegenen
Arbeiterkolonie Hoffnungstal ſtatt Während der kirchlichen Feier
bei der Generalſuperintendent Köhler die Weihe vollzog richtete der
Gründer der Kolonie Paſtor von Bodelſchwingh eine herzliche An
ſprache an die Verſammlung in der er allen Förderern der Kolonie
dankte Nach der Feier nahmen die Kaiſerin und Prinz Eitel Friedrich
die Anſtalt in Augenſchein

Der Kronprinz mit Gefolge traf am Sonnabend mittag kurz
nach 1 Uhr zur Teilnahme an der 350 jährigen Jubelfeier der Zugehörig
keit des Kreiſes Beeskow Storkow zum Hohenzollernhauſe in Beeskow
ein und wurde auf dem Bahnhofe von den Spitzen der Behörden em
pfangen Landrat Rothe hielt eine Begrüßungsanſprache Dann fuhr
der Kronprinz unter Glockengeläute durch die reichgeſchmückten Straßen der
Stadt nach dem Kreishanſe wo eine offizielle Feier ſtatt fand Später
begab er ſich nach dem Grünen Baum wo vor 350 Jahren die Huldigung
vor dem Kurfürſten Hans von Küſtrin crfolgte Bürgermeiſter Berthold
hielt eine Anſprache und bot dem hohen Gaſte einen Ehrentrunk dar
Hierauf wurde ein Feſtgottesdienſt in der Kirche abgehalten

König Karol von Rumänien hat für das ihm am Jubiläums
tage durch den deutſchen Geſandten in Bukareſt überreichte Handſchreiben
und für ein perſönliches Glückwunſchtelegramm unſeres Kaiſers in einem
Telegramm nach Prökelwitz mit wärmſter Herzlichkeit ſeinen Dank aus
geſprochen

Prinz Leopold von Schwarzburg Sondershauſen der
kürzlich verſtorben iſt vermachte der Eliſabeth Stiftung die künftig den
Namen Eliſabeth Leopold Stiftung tragen wird die Summe von
11 Millionen Mark deren Zinſen dazu dienen ſollen unbeſcholtenen
hilſsbedürftigen Jungfrauen und Witwen aus dem Fürſtentum ein jährliches
Einkommen und blinden tauben oder ſonſt mit körperlichen Gebrechen be
haſteten Kindern zur Heilung Erziehung und Ausbildung Unterſtützung
zu gewähren

Fürſt Salm der Vorſitzende des deutſchen Hilfskomitees zur
Unterſtützung der Geſchädigten in Jtalien erhielt vom König von
Jtalien das Großkreuz des Mauritius und Lazarusordens

Von einem Unfall des Oberpräſidenten von Moltke
wird der Oſtpreuß Zig aus Pillau berichtet Danach ſoll der Ober
präſident auf der Nehrung gefallen ſein und ſich den rechten Arm ſchwer
verletzt haben Ob ein Bruch vorliegt ſteht nicht feſt

Dr Gallenkamp, der Vizepräſident des Reichsbankdirektoriums
beabſichtigt noch im Laufe dieſes Jahres ſein Amt niederzulegen und
zwar infolge ſeines hohen Alters und ſeiner namentlich ſeit dem Tode
ſeiner Gattin ſehr geſchwächten Geſundheit Dr Gallenkamp der jetzt
im 74 Lebensjahre ſteht iſt ſeit 1892 Vizepräſident des Reichsbank
direktoriums

Zum Generalſuperintendent en für die evangeliſchen Kirchen
gemeinden des Regierungsbezirks Kaſſek wurde der Pfarrer Heinrich
Möller von der St Martinskirche zu Kaſſel ernannt

Nicht beſtätigt Dem zum fünſten Paſtor an der Eliſabeth
Kirche in Breslau gewählten Paſtor Dr Perdelwitz aus Schmiegel
Provinz Poſen iſt vom Konſiſtorium die Beſtättgung verſagt worden

Der Oberbürgermeiſter von Eſſen Zweigert, iſt Sonntag
früh nach längerem Leiden geſtorben

Zu Ehrenbürgern der Stadt Münſter i Weſtf wurden
Kultusminiſter Dr Studt und Miniſterialdirektor Dr Althoff durch ein
ſtimmigen Beſchluß des Stadtverordnetenkollegiums ernannt Die Ehrung
wird begründet mit der Ausgeſtaltung der Univerſität durch Angliederung
der mediziniſchen Fakultät Außerdem de ein Kredit für ein Silberwurde
geſchenk an Miniſterialdirektor Dr Althoff bereitgeſtellt

Der Kolonialrat wird berufen am 28 Juni vormittags 10 Uhr
im Sitzungsſaale der Kolonialabteilung des Auswärtigen Amtes zuſammen
zutreten

Die diesjährige Generalſtabsreiſe des preußiſchen General
ſtabs ſoll unter Leitung des Generals v Moltke im Juni und Juli an
der franzöſiſchen Grenze ſtattfinden

Er hatte damals tröſtlich zu ihr ge
ſprochen erwärmt durch die Ueberzeugung daß ſeine Worte
tiefen Eindruck auf ſie machten und am Schluſſe konnten ſie
es einander nicht verhehlen daß ſie wieder einmal ſo ungeſtört

ſehr verſtändig und

zu plaudern wünſchten Es mußte natürlich ihr beiderſeitiges
Geheimnis bleiben aber ein Geheimnis iſt noch bei weitem kein
Unrecht Verabredungen vorher waren freilich notwendig und
ſo machte es ſich ebenfalls ganz von ſelbſt daß Friedrich in
ziemlich regelmäßigen Zeitabſchnitten die bewußten adreſſeloſen
Briefchen mit zur Stadt nahm und daß ſie immer am Schalter
war um die Poſtſachen in Empfang zu nehmen Es war eine
peinliche Sache geweſen Friedrich die erſte Jnformation zu
erteilen Er hatte ihm bedeutet jene Briefe habe er nur ab
zugeben der Empfänger werde an Ort und Stelle ſein und
hatte ſich bemüht dabei keinerlei peinliche Erregung zu verraten
aber unter dem ehrlich ſtaunenden Blicke des alten Dieners war
ihm das Blut ſiedendheiß in die Schläfen emporgeſtiegen und
derſelbe unangenehme Vorgang wiederholte ſich als Friedrich
bei ſeiner Rückkehr ernſt und ſachlich meldete es ſei allens in
Richtigkeit Das war das erſtemal geweſen nachher bedurfte
es keiner weiteren Verſtändigung

Und nun ſaß er hier und dachte nach über das Ganze
Ja noch hatte er kein Wort zu dem kleinen Mädchen geſprochen
wäs nicht ſchließlich jeder dritte hätte hören dürfen Er war
ihr ein Freund ein aufrichtiger ja warum ſollte er ſich s
nicht geſtehen ein liebreicher Freund der ſie mit mildem
Ernſt von ihren Kümmerniſſen ihren Zweifeln an ſich ſelbſt
abzulenken ſuchte und mit zärtlicher Bewunderung zuſah wie
ihre junge reine Seele ſich ſeiner Anteilnahme öffnete wie die
Blume dem Lichte Nichts konnte unzweideutiger nichts harm
loſer ſein als das Entzücken welches ihr bei ſeinem Anblick
aus den Augen ſtrahlte nichts wärmer und treuer als der Druck
ihrer Hände wenn ſie ſich zum Abſchiede fanden und beugte
er ſich gar einmal zum Kuſſe über die zierlichen Finger in
letzter Zeit war es wohl immer geſchehen dann wurde
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Im preußiſchen Abgeordnetenhauſe wurde am Sonnabend

die zweite Beratung der Schulvorlage bei S 40 fortgeſetzt wozu der
nationalliberale Antrag vorlag der den Gemeinden die dieſes Recht jetzt
beſitzen das Recht der Rektorenberufung ſichern ſoll Abg Caſſel frſ
Volksp beantragte weitergehend für die Rektoren ebenſo wie für die
Lehrer das Wahlrecht den Gemeinden zu geben und den Aufſichtsbehörden
nur das Beſtätigungsrecht zu gewähren Abg Schiffer ntlib lehnte
dieſen Antrag im Jntereſſe der Verſtändigung ab Abg IJrmer Ekonſ
forderte noch Ausmerzung von Unklarheiten aus dem nationalliberalen An
trage hoffte aber auf Einigung in der dritten Leſung Bis dahin behielt
ſich auch das Zentrum ſeine endgültige Stellung vor Abg v Zedlitz
frkonſ erwartete Verſtändigung Der nationalliberale Antrag wurde ab
gelehnt ſodaß die Einigungsverſuche fortgeſetzt werden müſſen

Zwei Anträge brachten die Nationalliberalen und Freikonſer
vativen im preußiſchen Abgeordnetenhauſe ein Sie lauten Das
Haus der Abgeordneten wolle beſchließen die Königliche Staatsregierung
zu erſuchen dem Landtage baldigſt einen Geſetzentwurf vorzulegen durch
den die ſtaatliche Schulverwaltung nach den für die Organiſation
der allgemeinen Landesverwaltung maßgebenden Grundſätzen möglichſter
Dezentraliſation und Mitwirkung von Organen der Selbſtverwaltung
ſowie wirkſamer Rechtskontrolle umgeſtaltet wird Ferner wolle das
Haus beſchließen die Königliche Staatsregierung zu erſuchen unter Bereit
ſtellung der dazu erforderlichen Staatsmittel ohne Verzug in eine Revi
ſion des Lehrerbeſoldungsgeſetzes zu dem Zwecke einzutreten durch
Feſtſetzung auskömmlicher Grundgehälter und Alterszulagen ſowie durch
Eröffnung einer Laufbahn im Schuldienſte für alle Lehrer die gegenwärtig
im Lehrerbeſoldungsweſen beſtehenden Mißſtände und ungerechten Ungleich
heiten zu beſeitigen

Die Wahlprüfungs kommiſſion des Abgeordnetenhauſes
hat die Wahl des freikonſervativen Abgeordneten Jderhoff Aurich Witt
mund mit 11 gegen 2 Stimmen für ungültig erklärt Der Wahl
kommiſſar hatte vergeſſen die Beiſitzer und Schriftführer durch Handſchlag
zu vereidigen

Entmündigungen wegen Trunkſucht Jnnerhalb der
preußiſchen Regierung ſchweben Erwägungen darüber welche Folgen den
Ergebniſſen einer Erhebung zu geben ſein werden die vor einiger Zeit
über die Zahl der Entmündigungen wegen Trunkſucht über die Zahl der
Trinkerheilanſtalten und der in ihnen Untergebrachten ſowie über den Um
fang des Bedürfniſſes von ſolchen Anſtalten und über etwa beſtehende
Mängel und geeignete Mittel zur Abhilfe veranſtaltet worden iſt

Eine Konferenz der ausländiſchen Konſuln Weſtdeutſch
lands fand am Sonnabend Vorſitz des niederländiſchen Ge
ſandten in Aachen ſtatt Es waren zwölf Konſuln anweſend die wie
verlautet über einen engeren wirtſchaftlichen Anſchluß Hollands
an Deutſchland konferierten

Der Bayeriſche Binnenſchiffahrts Verein hielt am
Sonntag in Erlangen unter dem Vorſitz des Bürgermeiſters von Nürn
berg Dr v Schuh ſeine Jahresverſammlung ab Während der Ver
handlungen in deren Verlaufe von mehreren Seiten der Befriedigung
über den zwiſchen Bayern und Preußen geſchloſſenen Staatsvertrag be
treffend die Fortführung der Main Kanaliſation Ausdruck gegeben
wurde hielt Univerſitätsprofeſſor Dr Eheberg aus Erlangen einen Vor
trag über die Finanzpolitik im Waſſerſtraßenweſen in welchem er gegen
die geplanten Flußſchiffahrtsabgaben Stellung nahm Bei dem am
Nachmittag folgenden Feſteſſen kam Prinz Ludwig von Bayern auf
dieſe Rede zurück und betonte daß auch er kein Freund der Abgaben auf
den natürlichen Waſſerſtraßen ſei aber man dürfe jetzt dem Vertrage

inter dem

zwiſchen Preußen und Bayern keine Schwierigkeiten bereiten Wenn die
Fortſetzung der Main Kanaliſation bis Aſchaffenburg abſolut nicht anders
zu erreichen ſei als dadurch daß Bayern ſeine Zuſtimmung zur Erhebung
von Abgaben auf den Waſſerſtraßen gebe ſo müſſe Bayern zuſtimmen
ſelbſtverſtändlich unter der Vorausſetzung daß die Abgaben nicht zu
hoch ſeien

Vereinigung ſächſiſcher Bürgermeiſter und Gemeinde
vorſtände Aus Dresden wird vom 26 d Mts berichtet Die heute
nach Radebeul einberufene Vereinigung der Bürgermeiſter und berufs
mäßigen Ge meindevorſtände des Königreichs Sachſen beſchloß in der
wichtigen Angelegenheit der Denkſchrift des Finanzminiſters Dr Rüger
über die Sparkaſſen Sachſens eine außerordentliche Sitzung ein
zuberufen Für dieſe wurde als Referent Gemeindevorſtand Reinhardt
Coſſebaude und Bürgermeiſter Richter Radebeul als Korrefercnt beſtellt
Ferner wurde beſchloſſen eine Reviſion der kleinen Städteordnung
und der revidierten Landgemeindenordnung in die Wege zu leiten um
aus ihnen viele unzeitgemäße Beſtimmungen zu entfernen

Ein Kongreß der Zigaretteninduſtriellen Deutſch
lands wird am 31 Mai in Dresden tagen um ſich mit den durch die
Banderolenſteuer geſchaffenen neuen Verhältniſſen zu beſchäftigen

Morenga, der Führer der aufſtändiſchen Hottentotten in Südweſt
afrika iſt nach Kapſtadt gebracht worden Er ſoll in Tokai einem Dorfe
in der Nähe von Kapſtadt interniert werden Die Kapregierung weiß
nichts von einem angeblichen Geſuch aus Berlin um Auslieferung Morengas

Aus Windhuk wird amtlich gemeldet Unteroffizier Friedrich
Meyer geboren zu Neukrug früher im Jnfanterieregiment Nr 128 am
20 Mai im Feldlazarett Bethanien an Skorbut geſtorben Nachträglich
gemeldet Am 4 Mai bei Nooisvley verwundet Oberleutnant Ernſt
Molisre geboren zu Küſtrin früher im Jägerbataillon Nr 4 Quetſch
wunde linken Unterarm Weichteilſchuß Geſäß Eine weitere amtliche
Meldung beſagt Am 19 Mai d J auf Patrouille nördlich Kanus
gefallen 1 Leutnant Kurt Engler geboren zu Taucha früher im königlich
ſächſiſchen Jnfanterieregiment Nr 179 Herzſchuß 2 Reiter Friedrich
Fincke geboren zu Nowka früher im Jnfanterieregiment Nr 74 Kopf
ſchuß Ferner Reiter Adolf geboren zu Oberſtein früher im
r

Lietz

ſo reizend rot wie nur ein unbefangenes und unverwöhntes
ſiebzehnjähriges Mädchen es kann

Noch nie hatten ſie eine unerwünſchte Begegnung gehabt
die ländlich ſtille Umgebung der kleinen Stadt bot Wege genug
wo man ſich wie es hier ſtets nur geſchah für zehn Minuten
ganz unauffällig ſprechen konnte beſonders wenn man ſich
jedesmal zu einer anderen Stunde ſprach und dennoch
dennoch durfte es nicht ſo fortgehen Das Hoffen auf dieſe
Stunden und die Erinnerung daran nahmen allmählich ſein
Denken und Fühlen ſo gefangen daß er nur noch in ihnen
lebte und die Zeit die dazwiſchenlag ihm leer und eindruckslos
blieb und ſie Sie hatte neulich als er ein wenig ſpäter kam
rotgeweinte Augen gehabt und etwas Nervöſes Fieberiſches in

ihrem Weſen Es war ials hätte ſie ihm am liebſten den
Rücken gewandt und doch gleichzeitig ſeine Hände ergriffen um
ſie an ihre brennende Wauge zu preſſen wie damals
Etwas Schwüles Atembeklemmendes lag über ihrem Zuſammen
ſein etwas was in ihrer Stimme zitterte und ſeinen Blick
erfüllte wenn er unbewußt den Liebreiz der holden Erſcheinung
in ſich aufnahm Und allmählich kam es ihm zum Bewußtſein
Er durfte das Kleinod ihrer Herzensreinheit und Herzensruhe
zu deſſen Hüter er ſich aufgeworfen hatte nicht mit eigener
Hand vernichten

Gott bewahre mich davor ſtieß er hervor in tieſſter
Erſchütterung Nein ſie ſoll nichts anderes für mich haben
wie Freundſchaft und Vertrauen ſie ſoll nicht Mein Gott
ich habe doch Ehre und Gewiſſen und will das Beſte Warum
nur hat es ſo anders kommen müſſen

Sollte es kein Schutzmittel geben Doch wohl ein
einziges Er wollte ihr Vertrauen belohnen wollte ihr von
ſeinem Leben und von ſeinen Sorgen erzählen und daß er der
Stimme der Vernunft und einer bewährten ruhigen Neigung
folgend ſein Wort verpfändet habe und dadurch glücklich zu
werden hoffe War das erſt geſagt ſo war das unbefangen
freundſchaftliche Verhältnis naturgemäß wieder hergeſtellt Sie
war ja ſo vernünftig Wenn ſie wirklich jemals in die Gefahr
gekommen war ein wärmeres Gefühl für ihn zu hegen ſo
würde ſie dann darüber lachen

Fortſetzung folgt

Jnfanterieregiment Nr 30 am 19 Mai d J im Feldlazarett Kalkfontein
an Typhus geſtorben

Die Witwe Eugen Richters iſt in Kreuznach wo ſie bei
ihrem Sohne weilte am Typhus geſtorben Frau Eliſabeth Richter war
in erſter Ehe mit dem freiſinnigen Politiker und Bankier Ludolf Pariſius
vermählt jetzt iſt ſie ihrem zweiten Gatten nach zwei Monaten in den
Tod gefolgt

Die Verhandlungen gegen den früheren Kriminal
kommiſſar Stephany werden wie aus Straßburg i Elſ gemeldet
wird am Freitag vor der dortigen Strafkammer beginnen

Das Spremberger Unglück dient als Lehre Für den
Unterricht des Betriebsperſonals hat der preußiſche Eiſenbahnminiſter
eine Beſchreibung des Unglücks in zahlreichen Abdrucken zur Warnung und
Belehrung bereitgeſtellt

Oeſtreich Ungarn
Beſuch deutſcher Offiziere

Wie aus Wien gemeldet wird hat Kaiſer Franz Joſef dem
preußiſchen Generalſtabschef von Moltke das Großkreuz des Leopold
Ordens und deſſen Adjutanten Hauptmann von Dommes den Orden
der Eiſernen Krone III Klaſſe verliehen Beide ſind Sonnabend abend
nach Berlin wieder zurückgereiſt Am Sonnabend vormittag empfing
Kaiſer Franz Joſef den neuernannten Kommandeur des 4 Württem
bergiſchen JnfanterieRegiments Nr 122 Oberſten von Oswald in be
ſonderer Audienz

Schweiz
Zur Eröffunng des Simplontunnels

Die ſtattliche Reihe der offiziellen Feſte zur Feier der Eröffnung des
Simplontunnels am I Juni beginnt am heutigen Montag in Lauſanne
am Genfer See mit einem Umzug Abends iſt Feſtmahl wobei der
ſchweizeriſche Bundes präſident eine Rede unter Hervorhebung der Be
deutung des großen Werkes hält Beleuchtung der Stadt und Feuerwerk
Die nächſten Feſte finden in Genf und am Simplontunnel ſelbſt ſtatt

Jtalien
Vom Weltpoſtkongreß

Die für den Weltpoſtkongreß in Rom bevollmächtigten Vertreter
der Staaten unterzeichneten am Sonnabend die neue internationale
Poſtkonvention Die Regierung ließ an die Teilnehmer des Kongreſſes
Erinnerungsmedaillen verteilen

Die Bildung des Kabinetts
Giolitti iſt durch königliches Dekret mit der Kabinettsbildung be

auftragt worden Er übernimmt neben dem Kabinettspräſidium das
Portefeuille des Jnnern Tittoni Auswärtiges Gallo Juſtiz Majorana
Schatz Gianturco Oeffentliche Arbeiten Cocco Ortu Finanzen Mirabello
Marine Maſſimini Poſt und Telegraphen Die Vergebung der Porte
feuilles des Krieges des Unterrichts und der Landwirtſchaft ſoll noch un
beſtimmt ſein

Frankreich
Opiumrauchen in der Armee

Auf Veranlaſſung des Marineminiſters welcher die Wahrnehmung ge
macht hatte daß das Opiumrauchen unter den Offizieren und Mann
ſchaften im Kriegshafen von Toulon bedenklich überhand genommen habe
ließ der Miniſter des Jnnern in verſchiedenen Opiumrauchſtuben Durch
fuchungen vornehmen Jn drei derſelben wurden große Quantitäten von
Opium beſchlagnahmt Gegen die Beſitzer der Rauchſtuben wurde ſtraf
rechtliche Verfolgung eingeleitet

Niederlande
Regelung der Thronfolge Frage

Nach einer Meldung des in höfiſchen Angelegenheiten meiſt gut unter
richteten Pariſer Blattes Le Gaulois hat ſich die Hoffnung daß die
Königin Wilhelmine einem freudigen Ereignis entgegenſehe als
trügeriſch erwieſen Die Stimmung der Königin und ihrer Anverwandten
ſoll infolgedeſſen ſehr gedrückt ſein Sollte die Nachricht ſich beſtätigen
ſo würde eine Regelung der niederländiſchen Thronfolge Frage ſich nicht
mehr von der Hand weiſen laſſen

Spanien
Die Hochzeit des Königs

Der feierliche Einzug der Braut des Königs von Spanien in
Madrid findet am heutigen Montag ſtatt Prinzeſſin Ena die ſich bereits
ſeit einigen Tagen auf ſpaniſchem Boden aufhält fährt in achtſpännigem
Galawagen geleitet von Militär und einem großen glänzenden Gefolge
Die Stadt iſt feſtlich geſchmückt und von Fremden überfüllt ſo daß die
Zimmer und Lebensmittelpreiſe ſehr geſtiegen ſind

Rußland
Die Erklärung des Miniſterpräſidenten

Miniſterpräſident Goremykin gab am Sonnabend in der Duma die
erwartete Erklärung ab Die Hauptpunkte beſagen Den Terroriſten
kann unter keinen Umſtänden Amneſtie gewährt werden Wegen politiſcher
Vergehen auf adminiſtrativem Wege Verhaftete werden befreit in Anklage
zuſtand Verſetzte dem Gericht übergeben Der Kriegszuſtand kann nicht
aufgehoben werden Das Prinzip der Unantaſtbarkeit des
Privateigentums wird bei der Löſung der Agrarfrage aufrecht erhalten
Zur Aufbeſſerung der Lage der Bauern ſind Kron und Kabtnetts
ländereien zu benutzen Die Verleſung der Erklärung dauerte 17 Minuten
Der Sitzung wohnten auch Großfürſt Nikolaus Michailowitſch und
viele Diplomaten bei Das Haus nahm die Erklärung mit tiefem Schweigen
auf Hierauf ſprachen Nabokow in ruthiger gemeſſener Weiſe wodurch
er einen großen Eindruck hervorrief und Roditſchew mit Leidenſchaft
und Sarkasmus Beide Redner wurden von häufigem donnerndem Beifall
unterbrochen Sodann ſprachen Anikin und Aladin in einer Weiſe die
das Haus hinriß Kokoſchins Ausführungen waren mehr ſachlicher
Natur Alle Redner verurteilten auf das Schärfſte die Erklärung der
Regierung Als um 6 Uhr die ſcharfen Reden gegen das Miniſterium
und die Miniſtererklärung andauern ergreift der Juſtizminiſter an
ſcheinend ſpontan das Wort und gibt zu daß die beſtehenden Geſetze
Mängel und Lücken hätten ſie ſeien jedoch Geſetze nach denen man ſich
richten müſſe bis neue Geſetze gegeben ſeien Das Miniſterium könne
nicht zugeben daß ein geſetzloſer Zuſtand platzgreife er hoffe mit der
Duma die neuen Geſetze auszuarbeiten Nach der Debatte beſchloß das
Haus faſt einſtimmig eine Reſolution welche die Entlaſſung des
Miniſteriums fordert

Keine Verſchwörung gegen die Duma
Die Petersburger TelegraphenAgentur erklärt die in Petersburg und

in der Preſſe des Auslandes aufgetauchten Gerüchte daß ſich eine Ver
ſchwörung gegen die Duma gebildet habe daß Truppen in dieſelbe
eindringen und die Abgeordneten verhaften ſollten und Trepow zum
Diktator ernannt werden ſolle für im vollen Umfange erfunden

Blutiger Zuſammenſtoß
In Petersburg kam es am Sonnabend nachmittag vor dem Gebäude

des Verbandes des ruſſiſchen Volkes eines patriotiſchen Vereins auf dem
Engliſchen Proſpekt wo ſchon ſeit einigen Tagen kleine Reibereien ſtatt
fanden zu einem blutigen Zuſammenſtoß Als Arbeiter hier eine Proteſt
kundgebung gegen dieſen Verein veranſtalteten wurde Militär aufgeboten
Sechs Arbeiter wurden erſchoſſen Die Straße wurde ſofort geſperrt

Pobjedonoszew dem Tode geweiht
Der ehemalige Prokurater Pobjedonoszew erhielt von den

Revolutionären die Verſtändigung daß er von ihnen zum Tode ver
urteilt ſei Jnfolgedeſſen wird die Wohnung Pobjedonoszews von der
Polizei aufs ſchärfſte bewacht

Ein bemerkenswerter Fortſchritt
Der Miniſter des Jnnern errichtete ein amtliches Zentralbureau

für Jnformationen an die Preſſe

Ein neuer Bombenanuſchlag
Aus Tiflis meldet die Petersburger TelegraphenAgentur vom 27 Mai

Gegen den hieſigen Generalgouverneur der mit dem Polizeimeiſter
in einem Wagen fuhr wurde heute ein Bombenanſchlag verübt
Generalgouverneur und der Polizeimeiſter blieben jedoch unverletzt während
ein Koſak getötet wurde

Kleine Chronik
Ein ſchwerer Automobilunfall hat hier

den Tod eines Knaben verurſacht Auf dem Spandauerberg verließ der
acht Jahre alte Schüler Franz v Dreßler Scharfenſtein einen
Straßenbahnwagen als ein Automobil das Kind erfaßte und überfuhr
Der Knabe wurde in das gegenüberliegende Krankenhaus Weſtend ge
bracht ſtarb aber kurz nach der Einlieferung Der Beſitzer des Auto
mobils iſt feſtgeſtellt

Königsberg i 27 Mai Straßentumult Aus Anlaß
der Verhaftung eines Arbeiters die geſtern abend auf dem Sackheim
vorgenommen wurde entſtand ein Tumult Es wurde der Verſuch gemacht
den Verhafteten zu befreien Allmählich ſammelte ſich eine etwa tauſend
köpfige Menge die johlte und pfiff Die Schutzleute welche Verſtärkung
requiriert hatter wurden vom Pöbel mit Flaſchen und anderen Gegen
ſtänden beworfen mehrere Schutzleute erlitten leichte Verletzungen Die
Schutzleute zogen ſodann blank und verhafteten 14 Perſonen zum Zwecke
der Namensfeſtſtellung Zwei Perſonen wurden in Haft behalten Gegen
10 Uhr zerſtreute ſich die Menge

Szuskehmen Bez Gumbinnen 27 Mai Unwetter Ein
Freund unſeres Blattes ſchreibt uns Hier hat ein ſchweres Unwetter ſtatt
gefunden Nach einem kurzen Gewitter erhob ſich ein heftiger Sturm
welcher Hagelſtücke bis zur Größe eines Hühnereies mit ſich führte Jm
Nu waren in manchen Gebäuden faſt ſämtliche Fenſterſcheiben zum Teil
ſogar die Rahmen eingeſchlagen Jch durchfuhr einen der am meiſten be
troffenen Bezirke Der Zuſtand der Felder ſpottet jeder Beſchreibung Die
geſamte Ernte die äußerſt gut zu werden verſprach iſt gänzlich vernichtet
Die Felder ſehen wie gewalzt aus Dem Gutsbeſitzer Haſſe Schlippeln
Bez Darkehmen ſind an der Wetterſeite faſt ſämtliche Dachpfannen zer
ſchlagen Bei Mixeln Bez Gumbinnen befindet ſich ein Rabenhorſt
hier ſind die Bäume vollſtändig entlaubt Aeſte und tote Krähen liegen
wie geſät herum Außerdem ſah ich auf meiner Fahrt viele tote Störche
Tauben Rebhühner und junge Haſen Jm Gaſthauſe Gerwiſchkehmen
Bez Gumbinnen ſind an der Weſtfront ſämtliche Fenſter eingeſchlager
Vierundzwanzig Stunden nach dem Unweiter lag der Hagel ſtellenweise
noch ca m hoch Der Schaden iſt unermeßlich zumal nur ſehr wenige
Landwirte die kleineren überhaupt nicht gegen Hagelſchaden verſichert ſind

Kattowitz 27 Mai Mord Der 36 Jahre alte Bergmann
Janetzko aus Vielſchowitſch wurde am Ameiſenberge bei Antonienhütte
ermordet Von den unbekannten Tätern wurde ihm ein Meſſerſtich ins
Herz beigebrachi dann wurde er an einem Baum aufgeknüpft

Dresden 27 Mai Die Geſtänd niſſe des Mörders
Dittrich Der angeblich geiſteskranke Lederarbeiter Max Dittrich hat
nach ſeiner Ueberführung aus der Jrrenanſtalt Herzberge nach Dresden
ein überraſchendes Geſtändnis abgelegt Anfang Mai bezichtigte er ſich
der Täterſchaft an zehn Morden darunter der an den Frauen Graßnick
und Schurm bei Zeuthen Am letzten Mittwoch zog er jedoch das Ge
ſtändnis zurück Nun iſt aber durch Zuſammenarbeiten der Dresdener
und Berliner Behörden ſo viel Belaſtungsmaterial herbeigeſchafft worden
daß Dittrich der beiden genannten ſowie zweier in Sachſen verübten Morde
nahezu überführt erſcheint

Neumünſter 27 Mai Ehedrama Das Arbeiterehepaar
Silberbach wurde in ſeiner Wohnung vergiftet aufgefunden Die Frau
war bereits ſeit Stunden tot der Mann gab noch ſchwache Lebenszeichen
von ſich Das Motiv zum Selbſtmord der unzweifelhaft vorliegt iſt
unbekannt

Elberfeld 27 Mai Wegen Verbrechens gegen das
keimende Leben verhaſtete hier die Kriminalpolizei zehn Frauen Als
die Polizei die Anſtifterin zu dem Verbrechen die Ehefrau des Zahn
technikers Vorthal verhaften wollte bat dieſe die Kriminalbeamten ſich im
Schlafzimmer umziehen zu dürfen Dort vergiftete ſie ſich mit Cyankali
ſodaß der Tod bald eintrat

Mainz 27 Mai Selbſtmord einer augeblichen Offiziers
tochter Die 28jährige Eliſe Großkopf angeblich Tochter eines Offiziers
und mit ihrer Mutter in Wiesbaden wohnhaft ſtellte ſich oberhalb der
hieſigen Eiſenbahnbrücke mit dem Rücken an den Rhein und ſchoß ſich
eine Revolverkugel in die linke Bruſt worauf der Körper wie beabſichtigt
in das Waſſer fiel Neben ſich hatte das Mädchen eine Flaſche Likör
ſtehen aus der ſie ſich anſcheinend Mut angetrunken hatte Die Lebens
müde wurde ſchwerverletzt aus dem Waſſer gezogen und ſofort nach dem
Spital gebracht wo ſie nach wenigen Stunden verſtarb Das Motiv zu
der Tat iſt unbekannt

Würzburg 27 Mai Selbſtmordverſuch Die ſteckbrieflich
verfolgte und hier verhaftete Hochſtaplerin Weißer ſprang während des
Verhörs aus dem erſten Stockwerk des Polizeigebäudes herunter und
wurde ſchwer verletzt auf dem Pflaſter aufgefunden

Newyork 27 Mai Zugentgleiſung Zwei Meilen von
Manekato Kanſas entgleiſte ein Eiſenbahnzug in dem ſich Sarah
Bernhardt befand Die Schauſpielerin kam jedoch nicht zu Schaden
einige andere Pafſagiere erlitten leichtere Verletzungen

Berlin 27 Mai

Aus der Umgebung
Cönnern a den 26 Mai Elektrizitätswerk Jn unſerer

kleinen 2500 Einwohner zählenden Nachbarſtadt Gröbzig errichtet die
Firma Puller Walezok Berlin ein Elektrizitätswerk Der Vertreter der
Firma hat dem hieſigen Magiſtrate den Vorſchlag gemacht Cönnern durch
eine Ueberland Zentrale mit Licht und Kraft zu verſehen was ja auch ſür die
Geſchäftsleute von großem Vorteil wäre Da aber Cönnern deswegen eine
große Anleihe machen muß die Bürgerſchaft erheblich mit Steuern belegt
werden müßte und die Pflaſterung von Straßen ſowie Kanaliſation
viel dringender ſind als Licht iſt die Begeiſterung für dieſen Antrag nur
eine geteilte

Eisleben 27 Mai Ueberfahren Hinter Leimbach wurd
der Geſchirrführer Wilhelm Krieſe aus Helbra in Kloſtermansfeld
Arbeit ſtehend jedenfalls durch Scheuen der Pferde von ſeinem Wagenſitz
heruntergeſchleudert Hierbei wurde er von dem einen Pferde auf den
Kopf getreten und außerdem gingen ihm die Räder des ſchweren Wagen
über die Bruſt Der Schwerverletzte mußte nach Eisleben ins Kranken
haus gebracht werden

Querfurt 27 Mai Unterſchlagung Vorgeſtern iſt der Buch
halter des Viehhändlers Ph Furch Robert Hochmuth nachdem derſelbe
5000 Wk auf eine gefälſchte Quittung vom hieſigen Vorſchußverein gehoben
flüchtig geworden Man iſt auf ſeiner Spur

Weiſtenfels 26 Mat Der Streik der Braunkohlen
arbeiter iſt nach einem heute nachmittag gefaßten Beſchluſſe der im
hieſigen Braunkohienrevier abgehaltenen Verſammlungen der Ausſtändigen
beendet worden Am Montag wird dem Weißenfelſer Tageblatt zufolge
die Arbeit wieder aufgenommen werden

Uebigau 27 Mati Verhaftung Der wegen des ſchon viel be
ſprochenen rätjelhaften Diebſtahls in der hieſigen Sparkaſſe hier anweſende
Kriminalkommiſſar Naſſe aus Berlin hat einen Bürger unſerer Stadt ver
haftet Der Verdächtige wurde in Unterſuchungshaft nach Liebenwerda
gebracht

Cöthen 27 Mai Einen Selbſtmordverſuch verübte ein
26 jähriger Kaufmann der für eine hieſige Fabrik reiſte Auf ſeiner letzten
Tour hatte er in Halle a S von einem Kunden einen Betrag von
132 Mark einkaſſiert Mit dieſem Gelde in der Taſche beſuchte er am
Abend ſeiner Rückkehr ein öffentliches Haus und brachte mit den Mädcher
den ganzen Betrag durch Als er ſich am andern Morgen ſeines Ver
gehens bewußt wurde wußte er keinen anderen Ausweg als ſich ein
Kugel vor den Kopf zu ſchießen Lebensgefährlich ſcheint die Verletzung
nicht zu ſein immerhin liegt der Leichtſinnige krank darnieder und befindet
ſich in ärztlicher Behandlung

Zeitz 26 Mai Sprung aus dem Zuge Vor der hieſigen
Station im Tiergarten ſprang geſtern abend ein Mann aus dem in
voller Fahrt befindlichen Zuge Dabei trug er ſehr ſchwere Kopfverletzungen
davon ſo daß er in das Krankenhaus eingeliefert werden mußte An
ſcheinend hatte er ſchwere innere Verletzungen erlitten Heute iſt er feinen
Verletzungen erlegen Vermutlich wollte er ſich der Zahlung des Fahr
geldes entztehen da er in Leipzig ohne Fahrkarte eingeſtiegen war

Magdeburg 26 Mai Verſuchter Mord Der jugendliche
Kaufmannslehrling Haaſe machte heute nachmittag einen Mordverſuch
auf die Kaufmannsfrau Wiggert Er ſeuerte einen Revolverſchuß auf
die Frau ab der dieſe ſchwer am Genick verletzte Das Motiv der Tat
iſt unbekannt Der Vater des Lehrlings hatie ſchon kurz vor einigen
Tagen gedroht einen Mordverſuch gegen den Kaufmann zu unternehmen
der heute zufällig verreiſt iſt

Salzwedel 27 Mai Großfeuer Jn Bodenteich brach vor
geſtern Großfeuer aus Die freiwillige Feuerwehr war zu einem Vergnügen
in der Umgegend und ſo war keine Löſchhilfe zur Stelle Es brannten
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15 Gebäude total nieder Ein Dienſtmädchen welches aus einem brennenden
Hauſe noch einige Gegenſtände retten wollte geriet unter einſtürzende
Ballen und erlitt ſchwere Brandwunden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original2otal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 Mai
Ernennung Als zweiter Stellvertreter des Vorſitzenden der

Steuerausſchüſſe der Gewerbeſteuerklaſſen III und IV des Stadtkreiſes

Halle a S iſt an Stelle des bisherigen Stadtrats Winter der Steuer
ſekretär Pohlmann und an deſſen Stelle als dritter Stellvertreter der
Steuerſekretär Huth in Halle von uns ernannt worden

Aukauf des Wauerſchen Grundſtücks Nach Ablehnung der
Magiſtratsvorlagen wegen Ankaufs des Grundſtücks am Galgenberge 2 ſind

Erlangung eines günſtigeren Kaufpreiſes nochmals Verhandlungen
worden und iſt dabei erzielt daß Wauer ſeine Forderungen von

56 bezw 53000 Mk auf 48500 Mk ermäßigt hat und der Spar
und Vorſchußverein Fürſtenwalde a d Spree von ſeiner auf dem Grund
ſtück ruhenden Hypothek von 18023,83 Mk 8900 Mk erlaſſen will

Bekämpfung der Säuglingöſterblichkeit Auch in den be
vorſtehenden heißen Monaten ſoll der Verſuch die Säuglingsſterblichkeit
durch Abgabe ſteriliſierter Vollmilch zu billigerem Preiſe zu bekämpfen
ſortgeſetzt werden Zu dieſem Zwecke iſt mit der Halleſchen der Trothaer
und der Niemberger Molkerei vereinbart daß die in der Stadt herum
fahrenden Wagen derartige Milch von beſter Beſchaffenheit in Einhalbliter
ſlaſchen an jedermann abgeben welcher eine Weißblechmarke mit der
Prägung Magiſtrat der Stadt Halle Milchmarke in Zahlung gibt
Die Niemberger Molkerei verkauft dieſelbe Milch gegen Marken auch in
ihren beiden Läden Lindenſtraße 52 und Steinweg 11 Für den Stadt
teil Halle Cröllwitz hält Herr Kaufmann Creuzmann Talſtraße 2 einen
entſprechenden Vorrat der Milch bereit Die Marken gegen welche allein
die ſteriliſierte Milch zu erhalten iſt ſind in allen Apotheken und bei
Herrn Kaufmann Büchner Trothaerſtraße 28 zum Preiſe von 9 neun
Pfennigen das Stück käuflich Das halbe Liter ſteriliſierter
Milch koſtet alſo 9 das ganze Liter 18 Ppfennige Allen
Eltern welche auf die künſtliche Ernährung ihrer Säuglinge an
gewieſen und nicht in der Lage ſind ſelbſt ſteriliſierte Milch zu kaufen
wird anheimgegeben recht fleißig die von der Stadtgemeinde unterſtützte

Sie dürfen ſicher ſein daß ihre Namen weder
zur Kenntnis des Magiſtrats noch der Armenverwaltung oder einer
anderen Behörde gelangen Es handelt ſich nicht um eine Tätigkeit der
Armenpflege ſondern um den lediglich aus geſundheitlichen Gründen unter
nommenen Verſuch die hohe Sterblichkeit der im erſten Lebensjahre
ſtehenden Kinder während der heißen Monate dadurch herabzufetzen daß
jedem die Ernährung ſeines Säuglings mit keimfreier Milch ermöglicht
wird Alle Mitbürger werden aber gebeten ſich dieſen humanen Zweck
der Einrichtung vor Augen zu halten und jeden Mißbrauch zu vermeiden
Es hieße die vorzeitige Einſtellung des Verkaufs der ſteriliſierten Milch
herbeiführen wenn dieſe wieder wie früher vorgekommen im Haushalte
und zum Genuß für Erwachſene verwendet würde Der Verkauf der
ſteriliſierten Milch beginnt am Freitag den 1 Jnni 1906

Zoologiſcher Garten Mir Bezug auf die bei den Abeſſiniern
ausgeführten Zahnunterſuchungen ſchreibt Herr Zahnarzt Hirſch Die Zahn
unterſuchungen bei den Abeſſiniern ſind von außerordentlich großem Jntereſſe
weil ſie die Richtigkeit der Theorie beſtätigen nach welcher das Uebel der
Zahnverderbnis durch die höhere Kultur gezeitigt worden iſt Es iſt der
Unterſchied in den Zahnverhältniſſen den man dort und bei uns findet
geradezu auffallend Während bei uns auf dem europäiſchen Kontinent
wie durch umfangreiche Zahnunterſuchungen feſtgeſtellt nur 1 bis 2 Proz
aller Menſchen ein geſundes Gebiß haben das frei von Zahnkaries iſt
findet man ſelten einen Abeſſinier der Zahnkaries aufweiſt Dies hängt
unzweifelhaft mit ihrer mehr natürlichen Lebensweiſe und mit ihrer zum
großen Teile aus Rohkoſt beſtehenden Nahrung zuſammen Günſtig für
ihre Zähne ſind allerdings auch ihre auffallend großen Kiefer welche ſelbſt
dem Weißheitszahn genügend Platz gewähren Während dieſer Weisheits
zahn bei uns faſt ſtets kümmerlich entwickelt iſt zeigt er bei den Abeſſiniern
eine gute breite Krone Das Zahnfleiſch findet man ſtraff und geſund
ſeine Farbe iſt etwas dunkler wie bei uns Zahnbeleg und Zahnſtein
wurde bei niemand geſehen Verſchmutzte Wurzeln wie bei den Europäern
ſo häufig und die Quelle vieler Wundkrankheiten ſind fand ich nur bei
einem Manne dem bei einem zweifellos kariös geweſenen Backzahn die
Krone von einem Kameel abgeſchlagen worden iſt als er es melken wollte
Auffallend iſt das raſche Entwicklungstempo das die Zähne anſchlagen
Während bei uns die Weisheitszähne bei 20jährigen oft noch nicht in der
Mundhöhle ſtehen finden wir ſie dort bei 20 jährigen durchweg Von
Intereſſe hierfür iſt die kleine Beroling die jetzt fünf Monate alt iſt und
ein Gebiß aufweiſt das dem unſerer Kinder von einem Jahre entſpricht
Daß die Abeſſinier wie die Schwarzen überhaupt ihre Zähne wert
ſchätzen geht daraus hervor daß ſie ſie mit dem Adich genannten
Holze reinigen jedoch geſchieht dieſe Reinigung nicht bei allen
regelmäßig Eine Zahnbehandlung in unſerem Sinne gibt es bei
ihnen nicht Sie beſteht nur in dem Herausziehen der Zähne Wenn
ein Zahn bei ihnen hohl wird ſo entſchließen ſie ſich leicht hierzu weil ſie
ſchadhafte Zähne in ihrem Munde nicht dulden und von anderen Zahn
operationen nichts halten Der fleißig Koran leſende Lehrer der im
Unterkiefer eine gedrängte Zahnſtellung und im Zuſammenhang damit
einen kariöſen Zahn aufweiſt ließ ſich in dieſer Beziehung belehren und
verſprach ihn ſich plombieren zu laſſen Jm Allgemeinen war es nicht
jeicht die Schwarzen zur Zahnunterſuchung zu bewegen obgleich ſie in
Oldenburg bereits unterſucht worden ſind Nur langſam konnte ich ihr
Vertrauen erringen oder beſſer geſagt erkaufen da eine jede Unterſuchung
bezahlt werden mußte Hierbei wurde ſtets von neuem gehandelt und der
Preis ſtellte ſich je nach Alter und Geſchlecht nach Rang und Erfahrung
verſchieden Beſonders viel verlangten die Frauen und der Scheik Eſſa
obwohl ihre Zähne nicht koſtbarer als die der übrigen ſind Einige
Frauen waren für keinen Preis zur Unterſuchung zu bewegen Es konnte
mir nicht entgehen wie ſich die Schwarzen bei der Unterſuchung von
Mißtrauen nicht frei zu machen wußten Da ſie den Mundjſpiegel ein
zuführen nicht geſtatteten mußte die Unterſuchung ohne Inſtrument aus
geführt werden Der Unterkiefer ließ ſich leicht überſehen der Oberkiefer
aber bot deshalb Schwierigkeiten weil ſie glaubten mich ſtets beobachten
zu müſſen und ſich deshalb nie genügend zurückbeugten Trotzdem genügte
aber der Ueberblick um den auffallenden Unterſchied wahrzunehmen der
zwiſchen ihren und unſeren Zähnen beſteht

Der Zirkus Sarraſani nimmt Dienstag früh 7 Uhr nach ſeiner
Ankunft in einem 48 Achſen ſtarken Sonderzuge die Ausladung ſeines
geſamten Materials auf dem Güterbahnhofe vor ein Schauſpiel das viele
Schauluſtige herbeilocken wird Am Dienstag abend findet bereits eine
Vorſtellung ſtatt während Mittwoch 30 Mai zwei Vorſtellungen nach
mittags 4 Uhr und abends 8 Uhr angeſetzt ſind Jn den Nachmittags
Vorſtellungen welche mit gleichwertigem Programm wie die AbendVor
ſtellungen ſtattfinden zahlen bis zu 10 Jahren alte Kinder auf allen
Plätzen halbe Eintrittspreiſe Näheres iſt aus dem Inſerate zu erſehen

Beendeter Streik Auch auf ſämmtlichen Kohlengruben der
Riebeck ſchen Montanwerke bei Teutſchenthal iſt heute die Arbeit wieder
aufgenommen worden

Tarifverträge mit Heimarbeiterinnen Man ſchreibt uns
Jn der Schirminduſtrie Königsbergs iſt zwiſchen den Heimarbeiterinnen
der beiden Großfirmen M Mathias u Co und Raabow u Freudenberg
auf Veranlaſſung und unter Mitwirkung der Hauptvorſitzenden des Gewerk
vereins der Heimarbeiterinnen Deutſchlands Frl Behm aus Berlin ein
Tarifvertrag auf drei Jahre geſchloſſen worden Dieſer erfreuliche Vor
gang der das gute Einvernehmen zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern
beſſer zu fördern geeignet iſt als Lohnkämpfe ſelbſt wenn ſie dieſelbe ſtarke
Lohnerhöhung durchgeſetzt hätten wie hier das friedliche Verhandeln dürfte
übrigens in Deutſchländ der erſte energiſche Schritt auf dem anzuſtrebenden
Wege ſein mit der bereits beſtehenden gewerkſchaftlichen Organiſation der
Heimarbeiterinnen durch gemeinſame Verhandlungen der Löſung der
Heimarbeitfrage ein gut Teil näher zu kommen

Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Jn der
letzten Verſammlung erſtattete die Vorſitzende Bericht über die Konferenz
der Verb Vereine weibl Handelsangeſtellten in Chemnitz auf welcher der
Verein durch ſeine Vorſitzende Frl Beauvais und die Vorſtandsmitglieder
Frl Käppel Frl Radiſch und Frau Dern vertreten war Der
Hauptgegenſtand der Verhandlungen auf dieſer Konferenz war die Neu
oder Umgeſtaltung der verbündeten Vereine zu einem feſten Verbande
Die Anſichten hierüber gingen auseinander nach ſtundenlanger Debatte

einigte man ſich aber dahin die Verbands Vereine als ſolche
beſtehen zu laſſen der Geſchäftsordnung derſelben aber einige

eine einheitliche Geſchäftsführung bedingende ſtraffere Paragraphen ein

zufügen Ferner wurden noch die Fragen Was läßt ſich gegen die
Ueberhandnahme der gewerbsmäßigen Stellenvermittlungen tun Was
läßt ſich tun Filialleiterinnen und den Angeſtellten welche Koſt und
Logis im Hauſe haben die geſetzmäßige Mittagspauſe zu verſchaffen Was
läßt ſich tun zur Regelung der Frage Unterſtehen Lageriſtinnen dem
Handelsgeſetz oder der Gewerbeordnung und ſollen ſpätere Konferenzen
zu gleicher Zeit mit der Hauptverſammlung des deutſchen Verbandes kaufm
Vereine abgehalten werden behandelt An dieſer Hauptverſammlung
nahmen die Vorſitzende und die Geſchäftsführerin des Vereins gleichfalls
teil da wichtige Angelegenheiten wie die Hilfskaſſen der Anſchluß der
Altersverſicherung an die Verſicherung der Privatbeamten der Achtuhr
Ladenſchluß reichsgeſetzliche Regelung der Sonntagsruhe Handelsinſpektoren
und die Konkurrenzklauſel zur Verhandlung ſtanden Die Zuhörerinnen folgten
den Ausführungen mit geſpannter Aufmerkſamkeit

Auferſtehung und Himmelfahrt lautet das Thema welches
der Schriftſteller A Hartmann Leipzig ſeinem öffentlichen Vortragewelcher am Mittwoch den 30 Mai abends 88 Uhr in den Kaiſerſälen
ſtattfindet zugrunde gelegt hat Die philoſophiſchen Vorträge des Herrn
Hartmann haben infolge ihres allgemeinverſtändlichen und ſittlich bedeutenden
Inhalts in vielen Städten Deutſchlands warmen Anklang gefunden
Zur Beſtreitung der Veranſtaltungskoſten werden 20 Pf Eintrittsgeld
erhoben Siehe heutiges Jnſerat

Die Theoſophiſche Geſellſchaft in Deutſchland Sitz Leipzig
Blumengaſſe 12 veranſtaltet ihren diesjährigen Bundestag zu Pfingſten

am 4 und 5 Juni in Leipzig Es werden öffentliche Vorträge halten
Herr Anton Hartmann Leipzig über Die Weltreligion Herr R Syring
Magdeburg über Die Förderung der Kultur durch die Theoſophiſche
Geſellſchaft Herr Paul Ettig Leipzig über Die ſozialen Uebel und ihre
Ueberwindung durch die Theoſophie und Herr H Rudolph Leipzig über
Theoſophiſche Erziehung

Konzert Jn Freybergs Garten konzertiert vom 1 Juni ab
täglich das erſte italieniſche Philharmoniſche BlasOrcheſter Prinz von
Piemont unter Leitung von Luigi Della Guarda aus Ronm

Ein Volksfeſt ſoll auch in dieſem Jahre wieder auf der Rad
rennbahn an der Merſeburgerſtraße abgehalten werden Nähers iſt aus
dem Jnſerate zu erſehen

Verhaftung Die Ehefrau des Arbeiters Baniſch Jacobſtraße
wurde unter dem dringenden Verdachte gewerbsmäßig nach g 218 St B
ſtrafbare Verbrechen begangen zu haben verhaftet Es war Hausbewohnern
aufgefallen daß in der Wohnung der Frau Baniſch fortgeſeht viel Frauen
und Mädchen deren Geſamtzahl ſich in die Hunderte belaufen ſoll ver
tehrten und daß weder der Ehemann noch die Frau ſelbſt oder deren er
wachſene Tochter arbeiteten aber doch ein verhältnismäßig flottes Leben
führten Eine erhebliche Anzahl Frauen und Mädchen haben bereits ge
ſtanden die Hilfe der Frau B in Anſpruch genommen zu haben Durch
aufgefundene Briefe werden auch Frauen aus Nachbarorten belaſtet Ein
Dienſtmädchen aus Leipzig welches in die Sache verwickelt iſt behauptet
daß an ihr ein Verbrechen nach F 220 begangen worden iſt Die Unter
ſuchung dürfte weite Kreiſe ziehen

Kein armer Handwerksburſche Der Einbrecher welcher
aus der Wellblechbaracke auf der Peißnitz nicht Sandanger Sportanzüge
und photographiſche Apparate geſtohlen hat iſt ein entwichener Fürſorge
zögling aus Halle a S Er hatte über ſeine Perſonalien falſche An
gaben gemacht

Schlägerei Jn dem Tanzlokal Letzter Dreier gerieten geſtern
abend gegen 10 Uhr Mannſchaſten der 4 und 5 Batterie des Feld
Artillerie Regiments Nr 75 in Streitigleiten die zu einer Schlägerei
führten bei welcher Seitengewehre und Stühle als Waffen benutzt wurden
Emige der Kampfführer wurden nicht unerheblich verketzt

Roheit Jn vergangener Nacht gegen Uhr ſtieß der Bierfahrer
Hermann Peter Kellnerſtraße 11 den Barbier Otto Schüler Grün
ſtraße 9 nach Angabe von Zeugen vorſätzlich gegen die Schaufenſterſcheibe

der Firma Hans Ullmann Gr Steinſtraße 8 Hierdurch wurde die
Scheibe im Werte von etwa 100 Mk zertrümmert und Gegenſtände
welche im Schaufenſter ausgeſtellt waren beſchädigt

Durchgänger Jn der Großen Ulrichſtraße ſcheute heute morgen
ein Pferd des Fleiſchermeiſters Halke Das Tier verſuchte durchzugehen
ſtieß dabei aber derart gegen einen Motorwagen der Straßenbahn daß die
Deichſel des Fleiſcherwagens zerbrach

Wüſte Szene Nach dem Grundſatz moderner Herrenmoral
Nimm die Peitſche mit wenn du zum Weibe gehſt verprügelte am

geſtrigen Sonntag nachmittag zur Entrüſtung zahlreicher Zuſchauer an
der Ecke Hallmarkt Oleariusſtraße ein junger Menſch der Typus eines
Mitgliedes unſerer Lattcherzunft ſeine Geltebte Einige Stunden ſpäter
ſah man beide einträchtig unter dem Regenſchirm wieder den Platz paſſieren

Ueberfahren Am Sonnabend nachmittag 5 Uhr wurde in der
Herrenſtraße der zehnjährige Kurt Franke Spitze 35 von einem Milch
wagen der Molkerei Halle Trotha überfahren Der Knabe erlitt einen
Oberſchenkelbruch und mußte mittels ſtädtiſchen Krankenwagens dem
St Eliſabeth Krankenhauſe zugeführt werden Der Verietzte ſoll direkt in
das Fuhrwerk hineingelaufen ſein

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Lungentuberkuloſe 5 Genickſtarre 1 Ohreiterung 1 Gaſtroenteritis 3
Durchfall 2 Atrophie 2 Krämpfe 3 Körperſchwäche 1 Apoplexie 1
Aneurysma 1 Eierſtockskrebs 1 Arterioſcleroſe 1 Altersſchwäche
Dyphtherie 2 Herzklappenfehler 1 Lungenentzündung 3 Aorteninſuffi
cienz Magenverengung 1 Scharlach Magenkrebs 2 Empiema I
Oſteomyelitis dazu Totgeburten 2 Zuſammen 38 Hierunter
befinden ſich 6 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde
Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Altersſchwäche 3 Schwäche
Frühgeburt 1 Herzſchlag 1 Herzfehler 1 Krämpfen 1 Gehirnſchlag l

Magendarmkatarrh 2 Miliartuberkuloſe 1 Tuberkuloſe der Gelenke l
Lungentuberkuloſe 1 Scharlach 1 Gehirnleiden 1 polyneuritiſcher Pſychoſe l
Enteritis Atrophie I Zuſammen 18 Hierunter befinden ſich 2 in
hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Telegramme und letzte Nachrinhten
Berlin 28 Mai Meldung des B Eine blutige Eifer

fuchtsſzene zwiſchen Eheleuten ſpielte ſich geſtern früh gegen 3 Uhr
in der Blücherſtraße ab Der aus Magdeburg nach Berlin gekommene
Oberkellner Artur Möbius hatte hier auf ſeine Frau gewartet
die ihm vor 14 Tagen entflohen und Kellnerin geworden war Als ſie
mit ſeinem angeblich beſten Freunde einem anderen Kellner in der
Biücherſtraße eintraf brachte er ihr nach einer erregten Eiferſuchtsſzene

mit einem Taſchenmeſſer vier lebensgefährliche Wunden am
Halſe und an der Bruſt bei Er wurde verhaftet ſeine Frau ſtarb
alsbald im Krankenhauſe Am Urban

Breslan 28 Mai Meldung des Berl Tgbl Der zu einer
Uebung eingezogene Rittergutsbeſitzer Hauptmann Raabe ſtürzte auf
dem Lamsdorfer Truppenübungsplatze und wurde von dem Pferde
durch einen Hufſchlag derart an den Kopf getroffen daß die Schädeldecke

zerſchmettert wurde Hauptmann Raabe ſtarb alsbald

Brüſſel 28 Mai Wolfjs Bur Die Erſatzwahlen für die
ausſcheidende Hälfte der Kammermitglieder ſind geſtern in voller
Ordnung vor ſich gegangen Nach den bisher bekannten Ergebniſſen die
jedoch durch die amtlichen Feſtſtellungen eine Abänderung erfahren lönnen
wird die neue Kammer aus 180 Katholiken und 77 Liberalen Sozialiſten
und Chriſtlich Demokraten beſtehen Das bedeutet eine Mehrheit von

12 Stimmen für das Miniſterium
Sebaſtopol 28 Mai Meldung der Petersburger Telegraphen

Agentur Bei einer Truppenſchau die geſtern aus Anlaß des Jahres
tages der Krönung des Kaiſers und der Kaiſerin abgehalten wurde wurden

mehrere Bomben geſchleudert Drei Perſonen wurden getötet und
ſehr viele verwundet Zwei von den Bombenwerfern wurden verhaftet

London 28 Mai Wolff s Bur Wie die Times aus Tokio
meldet iſt dort viel von einer Vermehrung und Reorganiſation der
Armee die Rede Es erſcheint ſicher daß die Kavallerie beträchtlich ver
mehrt werden ſoll ebenſo ſollen auch das Militärtransportweſen und die
Eiſenbahntruppen die den Korps folgen verſtärkt werden Ferner ſollen neue

Truppenkörper reitender Artillerie ſchwerer Artillerie und mit Schnellfeuer
geſchützen ausgerüſteter Artillerie ſowie Luftſchiffer Telegraphen und Tele
phonabteilungen gebildet werden Auch ſoll ein Gewehr mit größerem Kaliber zu

Einführung gelangen Das aus zwei Diviſionen beſtehende Armeekorps
ſoll als Einheit eingeführt und die Dienſtzeit bei der Fahne auf zwei
Jahre herabgeſetzt werden

Newyork 28 Mai Wolff s Bur Dem Newyork Herald
wird aus Caracas vom 23 d M gemeldet daß Caſtro der anfangs
April zeitweilig von der Präſidentſchaft zurückgetreten iſt eine Prokla
mation erlaſſen hat in der er erllärt er habe an ſein Vaterland das
Anerbieten gerichtet ſich dauernd ins Privatleben zurückzuziehen und ſeine
Perſon zum Opfer zu bringen um ſeine Partei und die Nation vor den
unglücklichen Folgen zu hewahren die aus den angezettelten Eiferſüchteleien

und Leidenſchaften entſtehen könnten Er werde jederzeit dem Lande im
Falle unerwarteter internationaler Verwicklungen zu Dienſten ſein Wie
das Blatt meldet iſt die Oeffentlichkeit über dieſe Proklamation ſehr über
raſcht und es geht bereits das Gerücht daß von ſeiten des Volkes eine
Kundgebung erfolgen werde um Caſtro zu veranlaſſen die Präſidentſchaft
wieder zu übernehmen

Die Sonnabend Sitzung des Reichstages
Berlin 28 Mai Meldung des B Geſtern vormittag

traten der Staatsſekretär Graf Poſadowsky der Erbprinz zu Hohen
lohe der Chef der Reichskanzlei von Loebell und der Unterſtaatsſekretär
Twele zu einer Beſprechung der durch die Sonnabend Beſchlüſſe des
Reichstags geſchaffenen Situation zuſammen Daran ſchloß ſich eine Be
ratung der genannten Herren aber ohne den Erbprinzen mit den Zentrums

abgeordneten Gröber und Erzberger und dem Geheimrat Seitz der
es übernommen hat den Plan zur Wiedereinfügung der Kolonialabteilung

in den Etat des Auswärtigen Amtes vorzubereiten Heute findet eine
Beſprechung von Mitgliedern der Budgetkommiſſion mit anderen Ab
geordneten ſtatt darauf ſind Fraktionsſitzungen der einzelnen Parteien
Um 2 Uhr beginnt die Plenarſitzung des Reichstags Dem Kaiſer und
dem Reichskanzler wurde von den Vorgängen telegraphiſch Mitteilung gemacht

Verlin 28 Mai Meldung des B Seitens der Re
gierung oder einer der Mehrheitsparteien wird heute eine Vorlage ein
gebracht werden die ein ſelbſtändiges Unterſtaatsſekretariat für die
Kolonien empfiehlt An der Losköſung der Kolonialangelegenheiten vom
Auswärtigen Amte wird in der Vorlage feſtgehalten Für die Selb
ſtändigmachung der Kolonialabteilung war neben der nachſtehenden
Ausdehnung des Reſſorts die Notwendigkeit maßgebend den
Staatsſekretär des Auswärtigen erheblich zu entlaſten der die
immer mehr ſich häufenden Arbeiten des eigenen wie Kolonial
reſſorts nicht mehr bewältigen kann Jndirekt wäre hiermit auch
eine Entlaſtung des Reichskanzlers verbunden der naturgemäß dem
Staatsſekretär mehr Arbeiten der auswärtigen Politik übertragen kann
wenn er ihn von den Kolonialangelegenheiten befreit weiß An dieſem
Prinzip ſoll auch bei dem heute zu fordernden Unterſtaatsſekretariat feſt

gehalten werden Man rechnet mit der Annahme der neuen
Vorlage weil die Notwendigkeit der Entlaſtung des Staatsſekretärs des
Aeußeren beſonders nach dem tragiſchen Zuſammenbruch des Freiherrn
von Richthofen von allen Parteien anerkannt worden iſt ferner weil ſogar
das Staatsſekretariat für die Kolonien in zweiter Leſung angenommen war
und für die dritte geſichert erſchien und ſchließlich weil die ausſchlaggebende
Partei das Jentrum für ein gehobenes Unterſtaatsſekretariat bereits
eingetreten iſt Aus der beſonderen mit einer gewiſſen Selbſtändigkeit ver

bundenen Stellung des neuen Unterſtaatsſekretärs für die Kolonien dürſte
ſich eine höhere Dotierung des Poſtens im Vergleich zu anderen
Unterſtaatsſekretärſtellungen von ſelbſt ergeben ob man 5 oder 10000
Mark mehr fordern wird dürfte erſt nach der heutigen Vorbeſprechung
mit den Parteiführern zu überſehen ſein Ebenſo wird während dieſer
Unterhaltung feſtgelegt werden ob man dem neuen Chef der Kolonien
einen oder zwei Direktoren unterſtellt Die Frage wieviel vortra
gende Räte vorhanden ſein müſſen erſcheint von untergeordneter Bedeutung
Was die Perſon des neuen Unterſtaatsſekretärs anbetrifft ſo entſteht die
Frage ob der Erbprinz zu Hohenlohe Langenburg ſich entſchließen
wird an Stelle des ihm in Ausſicht geſtellten Staatsſekretärspoſtens den
eines Unterſtaatsſekretärs anzunehmen Jn den leitenden Kreiſen glaubt
man zu der Hoffnung berechtigt zu ſein daß der Erbprinz die Leitung der
Kolonialangelegenheiten auch in der neuen Geſtaltung behalten werde
Man vertraut darauf daß er das Opſer das mit dieſem Entſchluß für
ihn verbunden ſein würde aus ſachlichen Gründen auf ſich nehmen wird

Aus dem Geſchäftsverkehr
Auszeichuung Die von Herrn H Lüders hierſelbſt vertretene

Pianofabrik Perzina erhielt in der Muſikfachausſtellung in Berlin für
hervorragende Leiſtungen die goldene Medaille

Die Aerzte ziehen es anderen Mitteln vor
Dr med Künzel Goellheim i Pfalz ſchreibt unterm 2 9 05 Bioſon

wurde bei Angemie Chloroſe Anorexie und Tuberkuloſe angewendet
Der Erfolg war in allen Fällen durchweg ſehr befriedigend ſo daß ich
es gerne verordne Wo es im Anfange nicht gern genommen wurde
haben ſich die Patienten ſehr raſch damit befreundet und es wurde gerne
genommen und allen anderen Mitteln bei weitem vorgezogen

Dr med Fritz Haerter Kolbsheim b Straßburg i ſchreibt unterm
1 9 05 Bioſon wurde bei Schwächezuſtänden in der Rekonvaleszenz
bei alten Leuten und Kindern mit ſehr gutem Erfolge angewendet
Das Mittel wird allgemein gerne genommen und kräftigt zuſehends
Bei einem 86 jährigen Mann mit hartnäckiger Jnfluenza Bronchitis trat
nach Anwendung des Mittels auffällig ſchnelle Beſſerung und Kräftigung
ein Auch iſt der Preis nicht ſo exorbitant wie bei den meiſten neuen
Mitteln

Dr med Schaper Eſenz Oſtfriesland 10 September 1905 Bioſon
wurde mit gutem Erfolg angewandt bei 1 Angemie 2 Rekonvaleszenz
nach Lungen Abſzeß Es wurde gern genommen und gut vertragen
Bei Behandlung von Chloroſe hat es auch inſofern den Vorzug vor
Eiſentinkturen daß es keinen Alkohol enthält

Dr med Vulker Ringen b Coblenz 3 September 1905 Bioſon
wurde bei 2 Fällen d T B C bei Chloroſe und bei Rekonvaleszenz
mit gutem Erfolge angewendet Es wurde gut vertragen und hob
beſonders auch den Appetit wo Somatoſe u Haematogen verſagt hatten

Bioſon iſt in Apotheken und Drogerien das halbe Kilo Paket zu
drei Mark erhältlich Wer ſich über den Wert und die Wirkung dieſes
zur Zeit beſten billigſten und zuträglichſten blutbildenden Nähr und
Kräftigungsmittels belehren will laſſe ſich vom Bioſonwerk Bensheim
koſtenlos die Broſchüre von Dr Rob Schultze mit den Berichten der
Profeſſoren Kliniken Krankenhäuſern uſw ſchicken

Vorausſichtliches Wetter am 29 Mai 1906
Warmes veränderliches Wetter mit Neigung zur Auf

heiterung

Waſſerwärme der Saalec mitgeteilt vom Flora Bad 28 Mai
161 Grad C

Waſſerſtände Am 27 Mai Weißenfels Oberpegel 2,20
Unterpegel 4 1,48 28 Mat Halle unterhalb 3,00 Trotha 3,38
27 Mat Bernburg 2,68 Calbe Unterpegel 4 2,54 Oberpegel 2,12
Dresden 0,63 Magdeburg 2,03

Zur Beachtung Einem Teile der Landauflage
unſerer heutigen Nummer liegt ein Proſpekt des Zirkus
Sarraſani bei welcher Dienstag den 29 Maiin Halle a S
eintrifft und einige Zeit hier Vorſtellungen veranfſtaltet
Wir empfehlen die Beilage der beſonderen Beachtung unſerer
Leſer
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Um vor dem Pfingstfeste
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